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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TV Germ. 1911 Nentershausen : TTV Weiterode 1952 III 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

TV Germ. 1911 Nentershausen und TTV Weiterode 1952 III 
teilen sich die Punkte

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Stauffenberg / Börner nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den TTV Weiterode 1952 III im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 6 verwandelte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TV Germ. 1911 Nentershausen. Das Heimteam konnte
im 2. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie
bringen. Ausschlaggebend für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 29:31) waren die
Einzel im oberen Paarkreuz, die allesamt an den TV Germ. 1911 Nentershausen gingen. Durch
diese erzielte Punkteteilung hat der TV Germ. 1911 Nentershausen nun ein Punkteverhältnis von 1:3
und der TTV Weiterode 1952 III ein Punkteverhältnis von 3:3 in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Painczyk / Schuhmann ihren Gegnern Schejstal /
Wehrum beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Benisch / Schoß bei der letztlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Stauffenberg / Börner. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Paul / Haudel und Oetzel / Erbe, die Paul / Haudel letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Ralf Painczyk und Roland Stauffenberg beendet, das
Ralf Painczyk letztendlich gewann. Kurios war das Ergebnis im vierten Satz, der erst nach 34
Punkten endete und mit 16:18 an Stauffenberg ging. Nur einen Satz verlor Ralf Benisch bei seinem
Sieg in vier Sätzen gegen Dominic Schejstal und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Beim
Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Genügend
spielerische Mittel hatte Arne Schuhmann letztlich parat, um sich gegen Frank Oetzel
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Beim 0:3 gegen Lars Börner fand dagegen Lothar Paul
von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei einem Spielstand von 5:2 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus,
als Mario Haudel dann das Spiel mit 1:3 gegen Annika Erbe abgab und eine Niederlage kassierte.
Michael Schöße verlor im Anschluss sein Match gegen Jan Wehrum unterm Strich eindeutig und
anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Beim Stand von 5:4
gingen die Spitzenspieler des TV Germ. 1911 Nentershausen und TTV Weiterode 1952 III in die
Box. Ralf Painczyk hatte daraufhin gegen Dominic Schejstal, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte
erwartet werden musste, beim 11:6, 11:9, 11:3 indes keine Probleme. Kurz strauchelte er, aber
letztlich war Ralf Benisch beim 13:11, 11:3, 9:11, 11:2 gegen Roland Stauffenberg doch überlegen.
Arne Schuhmann wehrte eine 1:0 Satzführung von Lars Börner ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Lothar Paul bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Frank
Oetzel. In vier Sätzen verlor im Anschluss Mario Haudel seine Partie gegen Jan Wehrum. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim anschließenden 4:11, 7:11, 8:11 gegen
Annika Erbe fand Michael Schöße von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Painczyk / Schuhmann gegen
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Stauffenberg / Börner hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am
Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Damit fand der
Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV Germ. 1911 Nentershausen tritt dabei geben den TTC Lax Bad
Hersfeld III an, während es der TTV Weiterode 1952 III mit dem SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 II zu
tun bekommt.

 Statistik:
 TV Germ. 1911 Nentershausen

Doppel: Painczyk / Schuhmann 1:1, Benisch / Schöße 0:1, Paul / Haudel 1:0 
Einzel: R. Painczyk 2:0, R. Benisch 2:0, A. Schuhmann 2:0, L. Paul 0:2, M. Haudel 0:2, M. Schöße 0:
2 

 TTV Weiterode 1952 III
Doppel: Stauffenberg / Börner 2:0, Schejstal / Wehrum 0:1, Oetzel / Erbe 0:1 
Einzel: D. Schejstal 0:2, R. Stauffenberg 0:2, L. Börner 1:1, F. Oetzel 1:1, J. Wehrum 2:0, A. Erbe 2:
0


